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Die Botschaft über die freudige Umkehr 
 

Am frühen Abend des 11. Dezember 2020 erhielt ich wieder eine Botschaft des Herrn, die Er 
mir bereits am Vortag angekündigt hatte. Um 17.28 Uhr sagte Er: „Ich werde gleich zu dir 
sprechen!“ – Nachdem ich diese Worte vernommen hatte, ging ich sofort ins Schlafzimmer 
und betete ein Vaterunser. Danach begann Christus um 17.30 Uhr zu reden: 
 

 
 

Meine Tochter, 
viele Botschaften habe Ich dir gegeben. 

Ich werde dir noch mehr 
mitteilen. 

Schreib nur alles 
sorgfältig auf! 
So ist es recht! 

 
Damit erfreust du Mich. 

Es ist ein Segen für die Menschheit. 
Was du im Gehorsam niederschreibst, 

wird vielen zum Segen 
und zum Heil werden. 

Es wird ihnen die Umkehr 
zu Mir erleichtern. 

 
Sie werden freudiger zu Mir 

umkehren, 
als sie es sonst getan hätten. 

Ich versüße ihnen die Umkehr 
durch Freude. 

 
Es ist eine freudige Heimkehr 

ins Vaterhaus. 
Endlich werden die Menschen 

Meine Liebe begreifen! 
 

Durch Meine deutlichen 
und klaren Worte ermuntert, 

werden viele 
gerne und rasch 
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zu Mir umkehren. 
 

Wie Ich Mich darüber freue! 
Herbeigesehnt habe Ich dies 

seit Jahren! 
 

Ich sehe, wie schwer 
ihr derzeit leidet! 
In vielen Familien 
ist das Leid groß. 

 
Daher komme Ich zu euch 
in dieser Weihnachtszeit 

als Erlöser, 
der euch Erleichterung 

verschaffen will. 
 

Öffnet Mir eure Herzen! 
Nehmt das Jesuskind, 

das Ich selber bin, 
mit Freude auf! 

 
Dann wird diese Freude 
zu euch zurückkehren 

und dauerhaft 
in euren Herzen bleiben. 

 
Ich bin der freudige Geber! 

Ich bin der freudig 
gebende Gott! 

Mit Freude beschenke Ich euch, 
wenn ihr es zulasst. 

 
Viele wollen Meine Geschenke nicht. 

Sie lehnen Mich als ihren 
Gott und Heiland ab. 
Dabei hätte Ich ihnen 

so viel zu geben! 
 

Sie sind es nicht wert! 
Ich laufe niemandem nach! 

Ich werfe nicht 
mit Meinen Gnaden herum. 

Sie sind zu wertvoll! 
 

Meine Tochter, 
freue dich! 

Bald bin Ich bei dir 
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in der Gestalt des 
neugeborenen Königs, 
der in der Krippe liegt 

und auf eure Liebe wartet; 
der von euch verehrt 

und angebetet werden will. 
 

Wie wenige tun es noch! 
Sie verstehen den Sinn 
dahinter nicht mehr. 

 
Sie berauben sich selbst 

der Gnaden und Verdienste, 
die sie durch die Verehrung 

Meiner Kindheit 
erlangen könnten. 

 
Wie töricht und wie unwissend! 

Wie verschlossen sind viele Herzen! 
 

Sie reagieren nicht mehr 
auf das Lächeln des Kindes, 

das in der Krippe liegt. 
Ich kann ihre Herzen 
dadurch nicht mehr 

berühren. 
Sie sind zu Stein geworden. 

 
Im Leiden erweicht das Herz wieder. 

Dies ist das einzige Mittel, 
um die Herzen zu öffnen. 

 
Ihr müsst durch das Leiden gehen, 

dann lernt ihr wieder zu lieben. 
Ich kann euch diesen Weg 

nicht ersparen. 
Er ist der einzig mögliche. 

 
Ich sende euch Leiden, 

um euch und eure Seelen 
zu retten. 

Viele gingen sonst verloren! 
 

Viele berufe Ich jetzt ab, 
damit Ich sie noch retten kann. 

Seid Mir dankbar dafür, 
auch wenn es schmerzt! 
Ich will nur euer Bestes. 
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Ihr geht durch eine dunkle Zeit, 

aber auch sie wird 
vorübergehen. 

Ich sehe schon das Licht 
am Horizont, 

das Ich selber bin. 
 

Schaut daher nach vorne, 
schaut auf Mich! 

Betet viel! 
Betet für die Kranken, 

für die Sterbenden, 
für die Toten! 

 
Ich bleibe bei euch, 

wie Ich es euch vor 2000 Jahren 
versprochen habe. 

 
Sorgt euch nicht soviel! 
Gebt Mir eure Sorgen! 

Ich werde sie umwandeln. 
 

Ich werde euch von innen heraus 
erneuern. 

Das nennt man Heiligung. 
Ich will, dass ihr heilig seid 

und Mir dadurch 
ähnlich werdet. 

Amen. 
 

Alleluja! 
Preist den Vater, 

wie Ich ihn preise! 
Preist Ihn bei Tag und bei Nacht! 

 
Preist Ihn in Krankheit, 

Not und Freude! 
Er ist es, der gibt 
und der nimmt. 
Seid dankbar! 

 
Amen. 
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